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      Anschlag rechts: 

Zum Bedrucken der Vordersei-
ten von A4 Buchumschlägen 
mit einem standardisiertem 
Template liegt dem Set eine 
Anschlagplatte für die rechte 
Seite bei.  Sie erhalten 1 Stück 
davon.

       Rückenleisten: 

Mit Ihrem Flat Bed Foil Printer haben Sie 4 Stück Rückenleis-
ten erhalten. Diese werden benötigt, um Buchrücken perfekt 
bedrucken zu können. Für größtmögliche Präzision benötigen 
Sie noch Ihre...

       Klammern: 

Zum Befestigen der Anschlags-
platte liegen dem Set 2 Stück 
Metallklammern bei.

      Abstandhalter: 

Der wichtigste Bestandteil des 
Sets sind die Abstandhalter. 
Diese sind nach Rückenstärke 
beschriftete, maßgefertigte 
Plexiglasplatten und dienen 
dazu, die Mitte der Rücken-
leisten unabhängig von der 
Rückenstärke jeweils an der 
selben Position zu halten. Sie 
erhalten 4 Stück davon.

Flat Bed Foil Printer Positionierungsset
Bestandteile/Lieferumfang



ss Legen Sie die Anschlagplatte wie abgebildet auf den Drucker. 

ss Achten Sie darauf, dass die Platte ganz an der Anschlagleiste des Druckers anliegt, sowie rechts und unten bündig 
mit der Grundplatte des Druckers abschließt. Zur Kontrolle können Sie den Abstand zwischen der Anschlagleiste 
des Druckers und der Anschlagplatte messen. Der Abstand muss 450 mm betragen. 

ss Befestigen Sie Anschlagplatte mit dem beiden Klammern. Jeweils eine Klammer auf der rechten Seite der Platte und 
am unteren Ende haben sich am besten bewährt. 

ss Die Platte für den rechten Anschlag is nun fertig befestigt und kann benutzt werden.

Template: 

Mit dem Positionierungsset haben Sie 
auch ein Template erhalten. Um ein 
ordnungsgemäßes Funktionieren des 
rechten Anschlags zu gewährleisten, 
ändern Sie die vorgegebenen Abmes-
sungen bitte nicht!

Sollten Sie das Template noch nicht er-
halten haben, teilen Sie uns dies bitte 
mit: kundenservice@unibind.at

Rechter Anschlag
Ein Standard-Template für alle Rückenstärken!



Rückendruck leicht gemacht
Benutzung der Abstandhalter & Testdruck

ss Legen Sie den Abstandhalter in der benötigten Stärke (9 mm/80 Blatt, 15 mm/120 Blatt, 24 mm/220 Blatt, 36 
mm/340 Blatt) auf den Drucker (siehe Skizze). 

ss Achten Sie darauf, dass NICHT die große Plexiglasplatte sondern die Gummimatte darunter liegt! 

ss Achten Sie darauf, dass sich der Abstandhalter links und oben am Anschlag des Druckers befindet. 

ss An den Abstandhalter anschließend legen Sie die Rückenleiste. 

ss Die Rückenleiste muss links ebenfalls ganz am Anschlag liegen und oben direkt am Abstandhalter anliegen. 

ss Legen Sie nun einen passenden Bucheinband auf die Rückenleiste und achten Sie darauf, dass dieser ebenfalls 
ganz links am Anschlag des Druckers liegt. 

ss Nun ist alles bereit für das Bedrucken des Buchrückens!

Template: 

Mit dem Positionierungsset haben Sie 
auch ein Template erhalten. Im Ori-
ginalzustand entspricht das Template 
der Soll-Position.

Sollten Sie das Template zur Benut-
zung der Abstandshalter noch nicht 
erhalten haben, teilen Sie uns dies 
bitte mit: kundenservice@unibind.at



Testdruck & Korrektur
So wird der Rückendruck perfekt!

Bevor Sie den ersten Rücken bedrucken ist das Erstellen einer neuen Materialvorgabe erforderlich. Klicken Sie hierzu in 
der Software entweder direkt auf „Adjust Print Settings“ in der oberen Menüleiste, oder zuerst auf „Tools“ und dann auf 
„Settings“. Hier klicken Sie bei „Printing Parameters“ auf „Customize“. Danach gehen Sie bitte wie folgt vor:

Sie sehen nun eine Liste aller 
standardmäßig angelegten 

Materialien und Foliengruppen. 

Klicken Sie auf „Add new Material“. 
Eine weitere Dialogbox öffnet sich 
nun.

Geben Sie hier nun einen Na-
men für Ihre neue Materialein-

stellung ein. Für unser Beispiel haben 
wir „Rückendruck“ verwendet.

Bei „Foil Type“ wählen Sie bitte „A“.

Klicken Sie nun auf „OK“.

Wählen Sie nun das soeben 
erstellte Material aus und 

tragen Sie folgende Werte bei den 
Einstellungen ein:

Torque:	 160
Burn Time:	 2100
Print Speed:	 10
Motor Speed:	30
Spine Torque:	160

Klicken Sie nun „Save settings“.



Testdruck & Korrektur
So wird der Rückendruck perfekt!

Öffnen Sie nun das Template und ändern Sie das Material mittels des Drop-Down-Menüs in der Ecke rechts unten auf 
das eben von Ihnen erstellte. Drucken Sie nun das Template ohne es zu ändern auf den Buchrücken.

Nun müssen die Abstände des gedruckten Textes (k- bzw. p-Linie zu den Rückenkanten) gemessen werden. Sind diese 
nicht gleich, ist der Druckbereich im Template um die Hälfte der Differenz der Abstände nach oben oder unten zu ver-
schieben – je nachdem ob der Text zu weit oben oder unten sitzt. Der Text wird dabei mit verschoben.

Zur Korrektur verwenden Sie am Besten die obere Hilfslinie. Verschieben Sie diese um das notwendige Maß nach oben 
oder unten und richten Sie dann den gesamten Druckbereich an dieser Hilfsline neu aus.

Nun sind Drucker und Template 
aufeinander abgestimmt!

Bis zum nächsten Aus- und Ein-
schalten des Druckers kann das 
Template so für alle Rückenstärken 
(mit den jeweils passenden Leisten 
und Platten) benutzt werden, 
ohne erneut geändert werden zu 
müssen.

Für beste Ergebnisse richten Sie 
das Template und den Drucker 
idealerweise nach jedem Einschal-
ten des Druckers aneinander aus.

Wir empfehlen, dafür immer vom 
Original-Template auszugehen.



Vertikales Zentrieren von Text
So gelingt es ganz einfach

Allgemeines zum Template: 

Um die Rückendruckleisten mit den Abstandshaltern optimal zu verwenden, benutzen Sie bitte das dazu passende 
Template. Sollten Sie es noch nicht erhalten haben, wenden Sie sich bitte an kundenservice@unibind.at.

Im Template finden Sie einen einzelnen Druckbereich, ein Textfeld und zwei Hilfslinien. Die untere der beiden Hilfslinien 
befindet sich auf 231 mm von oben, was bei allen Rückenleisten mit den jeweiligen Abstandshaltern exakt der Mitte der 
Leiste entspricht. Diese Linie muss nicht verschoben werden, sie dient lediglich als Anhaltspunkt.

Zentrieren von Text im Template: 

Der Druckbereich ist so platziert, dass dessen Mitte der unteren Hilfslinie entspricht. Das Textfeld ist vertikal so zentriert, 
dass eine gedachte Mittellinie durch den Text (= ½ Schriftbildhöhe) mit der Mitte des Druckbereichs zusammenfällt 
(siehe nebenstehende Abb.).
	
Bei Änderung der Schriftgröße muss die Größe des Textfeldes so angepasst werden, dass dies weiterhin der Fall ist um 
zuverlässig das Textfeld zentrieren zu können. Zum Anpassen des Texfeldes am Besten Kleinbuchstaben mit Ober- und 
Unterlängen verwenden, da die Versalienhöhe der meisten Schriftarten kleiner ist als die Oberlängen der Kleinbuch-
staben. Wenn nur Buchstaben mit einer Mittellänge verwendet werden, kann nicht zuverlässig automatisch zentriert 
werden!

ACHTUNG: Wichtiger Hinweis zur Benutzung des Druckers! 

Schalten Sie den Drucker bitte am Ende des Tages ab! Wenn das Gerät nicht regelmäßig abgeschaltet wird, kann es 
bedingt durch die Sensoren zu kleinen Abweichungen kommen, die sich über mehrere Tage/Wochen zu größeren 
Abweichungen aufsummieren können. Bei jedem neuen einschalten setzt das Gerät den Nullpunkt neu - so stellen Sie 
sicher, dass die größtmögliche Genauigkeit gewährleistet ist. Dies bedeutet aber auch, dass nach jedem Einschalten ein 
Testdruck mit dem Template durchgeführt werden muss um es korrekt auszurichten. 
 
Um den Testdruck auszumessen reichen 2-3 Buchstaben aus, Sie können daher einen Bucheinband für viele Testdrucke 
nutzen.

Hilfslinien

Druckbereich

Text in einem Textfeld



Vertikales Zentrieren von Text
So gelingt es ganz einfach

Hilfslinie zum Ausrichten benutzen: 

Platzieren sie das Textfeld so, dass die absolute Mitte der 
Schriftbildhöhe auf der Hilfslinie zu liegen kommt.

Mitte des Texfeldes: 

Die Mitte des Texfeldes ist durch diese 
Anfasser markiert.

Textfeld anpassen: 

Verwenden Sie diesen Anfasser um durch nach oben 
(oder unten) ziehen das Textfeld so zu verändern, dass die 
Mitte des Textfeldes auf der Hilfslinie zu liegen kommt.

Zentrieren des Textfeldes: 

Nun kann das Textfeld und somit der Text ganz 
einfach automatisch perfekt zentriert werden!
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